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I

Die neuen Bauten des Siegerprojekts von Sauerbruch Hutton (rechts und Mitte) ergänzen die vorhandenen.

Blätterdach und
Farbenspiel
Drei sehr unterschiedliche Solitärbauten bilden
ein Ensemble: ein Hochhaus, das inventarisierte

Gebäude K und ein neues Kulturhaus. Dazwischen

gibt es einen öffentlichen Raum als neue
Mitte des Areals. Er ist mit hochstämmigen Bäumen

bestanden und sorgt so für ein angenehmes
Mikroklima. Das Blätterdach schafft eine
Aufenthaltsqualität, die auf diesem Teil des Areals bisher

fehlt. Diese Qualität sowie die Nutzungen in

den Erdgeschossen werden den Platz beleben.
Das Hochhaus kann flexibel genutzt werden,

wobei die Wohnnutzung überwiegt. Dort, wo
die Lärmbelastung zu gross ist, ergänzen Studios

die Kleinwohnungen. Im zweigeschossigen
Sockel befindet sich ein Businessclub mit Café

und Weinbar. Der anfangs als «zu generisch»
beurteilte Ausdruck der Fassade wurde in der
Überarbeitung verfeinert. Die Lärmschutzbedingungen

führten zu einer umlaufenden Balkonschicht
und einer volumetrischen Staffelung dahinter.
Der ockergelb bis ochsenblutrot changierende
Farbverlauf der äusseren Fassadenschicht sucht
selbstbewusst den Kontrast zum grossen Bruder
Prime Tower. Ein üppig bepflanzter Dachgarten

ergänzt die Bibliothek und einen Raum mit
Gemeinschaftsküche für die Bewohnerinnen und
Bewohner am höchsten Ort des Turms.

Das Gebäude K ist von allen Anbauten
befreit und kommt als Industriedenkmal und Ort für
kulturelle Veranstaltungen neu zur Geltung.
Foyer, Restaurant und Bar schaffen betriebliche
Synergien mit dem neuen, nutzungsoffenen Kulturhaus

nebenan. Dieses erinnert mit Sheddächern

an die industrielle Vergangenheit des Orts. Eine

anspruchsvolle Holzkonstruktion gibt dem Inneren

einen starken Charakter. Nach aussen sorgen
eine Markthalle, ein Buchcafé mit Galerie und ein

offen gestalteter Raum mit Lounge und Bar für
Leben rund um die Uhr.

Projekt Sauerbruch Hutton
Architektur: Sauerbruch Hutton, Berlin (Matthias Sauerbruch,

Louisa Hutton, Juan Lucas Young, Tom Geister,
Nan Liu, Gregory Then, Johanna Wörner, Asya Guney, Mei
Yi Chen, Ricardo Espinoza, Anita Hu)
Landschaftsarchitektur: Hager Partner, Zürich (Pascal

Posset, Mirjam Scharnofske)
Bauingenieurwesen: Werner Sobek, Berlin (Radu-Florin
Berger, Robert Lachmann, Karen Roller)
Kontakt-Architekten: ltten + Brechbühl, Zürich
(Dennis Clayton Matthiesen, Beatrice Dornseifer)
Technische Gebäudeausrüstung und Brandschutz:
Arnstein + Walthert, Zürich
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Die Jury sagt
«Die Projektstrategie von Sauerbruch
Hutton ehrt die industrielle Vergangenheit
und macht diese weiterhin im Quartier
spürbar. Gleichzeitig schafft sie mit dem
charmanten <Stadtwald> einen
grosszügigen, zentralen Aussenraum mit identi-
tätsstiftendem Charakter.»

Ein Hain aus hochstämmigen Bäumen zwischen den Neubauten.
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Die Markthalle im Erdgeschoss des Kulturhauses.

Fassade mit Loggien. Farbverlauf der Fassaden des Wohnturms und seiner Nachbarsgebäude.



Schnitt

Erdgeschoss jp
0 10 20m
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